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Nervosität ist die grosse Zerstörerin
unserer Zeit. Sie drängt sich in die Schaffenskraft

des Einzelnen wie ins Familienleben
und die Beziehungen der Völker zueinander.
Sie ist dem Ausruhen wie dem Lebensge-
nuss, dem Frieden wie dem edlen Wettstreit
gleich hinderlich und setzt an Stelle von all
dem ein zänkisches, übelnehmerisches Wesen
ohne grosse Züge und Ziele. Wenn wir
einmal die Schuld der Nervosität an
Kriegsausbrüchen begriffen, wir würden sie schärfer
bekämpfen als die Cholera.

Das beste Rezept wäre: 1. Mehr Schlaf,
2. keine Uebertreibung im Arbeiten und im
Geniessen, 3. keine Gifte wie Nikotin, Alkohol,
Betäubungsmittel und 4. bessere Nahrung.

Die wenigsten Nervösen können ihr
Leben so vollständig umgestalten, um den

Forderungen 1 und 2 ganz zu genügen. Die
Aufgabe liebgewordener Gewohnheiten, wie
sie Punkt 3 verlangt, ist nicht leicht. Darum
müssen wir umso eifriger dafür sorgen, dass
unsere Ernährung den an Körper und Geist
gestellten Anforderungen gewachsen ist. Im
hastigen Leben unserer Zeit genügt die
gewöhnliche Nahrung nicht; wir brauchen
konzentrierte, leichtverdauliche Nährstoffe, wir
brauchen Ovomaltine.

Ovomaltine hat alle Vorteile der Rohkost,

denn die wichtigen organischen
Nährstoffe, die Vitamine, die Lecithine, die
Diastase, sind vollwirksam erhalten. Es fehlen
ihr aber die Nachteile der Rohkost, denn
Ovomaltine ist leicht und vollständig
ausnützbar und verlangt von den Verdauungsorganen

keine grossen Anstrengungen.

Dr. A. WANDER A.-G., BERN
Ovomaltine ist in Büchsen zu Fr. 2.25 und Fr. 4.25 überall erhältlich-

ist also gerade das, was die Nervösen
brauchen!

A 2 2

Aus «lieber Nährpräparate" (Schweiz. Rundschau für Medizin. 1910): „Ein Neuras-

theniker, schon mit allen möglichen Medikamenten behandelt, bekam Ovomaltine, worauf
sich sein psychischer Zustand, der nahe an der Grenze der Psychopathie stand, sichtlich
und rasch besserte Nach zwei Monaten regelmässigen Ovomaltine-Gebrauches setzte ich

das Mittel versuchsweise vier Wochen aus. worauf die alten Krankheitserscheinungen aufs

neue auftraten. Erneuter Anwendung des Mittels wichen dieselben jedoch rasch wieder und

sind seither nie mehr erschienen "

„Mit Ihrer Ovomaltine habe

ich in mehreren Fällen von

Erschöpfungen des Nervensystems

ganz hervorragende Erfolge
gehabt."

Nervosität ist die grosse Zerstörerin
unserer Zeit. Lie drängt sick in die Lckaktens-
krakt des einzelnen wie ins Familienleben
und cüe NeÄekungen cier Völker Zueinander.
Lie ist dem àsruksn wie ciern bebensgs-
nuss, dem brleden wie dem ecilen Wettstreit
gleick kincierück und set^t an Ltelle von oll
ciem ein 2änkisckes, ükelnekinerisckes Wesen
okne grosse Züge unci Ziele. Wenn wir ein-
mal cüe Lckulcl der klervosität an Kriegs-
ausdrücken begrikken, wir würclen sie sckärker
bekämpken als clis Lkolera.

Das beste Ke?ept wäre: 1. IVlekr Lcklak,
2. keine Uebertreibung im Arbeiten unci im
Oeniessen, 3. keine (ritte wie Nikotin, >Vlkokol,
Oetäubungsmittel unci 4. bessere klakrung.

Oie wenigsten Nervösen können ikr
beben so vollständig umgestalten, um den

Forderungen 1 und 2 gan^ ?u genügen. Oie
^ukgabe liebgewordener Oewoknkeiten, wie
sie Punkt 3 verlangt, ist nickt leickt. Oarum
müssen wir umso eitriger dakür sorgen, dass
unsere brnäkrung den an Körper und (reist
gestellten àîorderungen gewacksen ist. Im
kastigen beben unserer Zeit genügt die ge-
wöknkcke klakrung nickt; vor braucken Kon-
Zentrierte, leicktverdaulicke Kakrstokke, wir
braucken Ovomaltine.

Ovomaltine kat alle Vorteile der Kokkost,

denn die wicktigen organiscken ^ükr-
statte, die Vitamine, dis becitkine, die
Diastase, sind vollwirksam erkalten, bs keklsn
ikr aber die l^lackteile der liokkost, denn
Ovomaltine ist leickt und vollständig aus-
nüt/.kar und verlangt von den Verdauungs-
organsn keine grossen Anstrengungen.

ist also gerade das, was die Kervösen
braucken!

.Mt lkrer Ovomnltine kabe

ick in niedreren kallen von Lr-

scköpsunAen äes k^ervenL^stemL

ZanZ kervvrwZencie LrtoIZe Ze-

kabt."



„GUGGENBÜIIL UND HUBERS SCHWEIZER-SPIEGEL", eine Monatsschrift für
Jedermann, erscheint am 1. jedes Monats und ist jederzeit direkt vom Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1,
oder aber durch jede Buchhandlung zu beziehen. Sie kann auch bei der Expedition, Buchdruckerei
Büchler & Co., Marienstrasse 8, Bern, sowie bei sämtlichen Postbureaus abonniert werden.

PREIS der Einzelnummer Fr. 1.50; Abonnementspreise: pro Vierteljahr Fr. 3.80, pro Halbjahr

Fr. 7.60, pro Jahr Fr. 15.— (Postscheck-Konto III 5152, Expedition des Schweizer-Spiegels
in Bern), Ausland Fr. 5.50 pro Vierteljahr.

REDAKTION : Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl, Storchengasse 16, Zürich 1

Telephon Selnau 9322. Sprechstunden der Redaktion täglich 2—3 Uhr oder nach vorheriger
telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift entspricht,
ist erwünscht. Über eingesandte Manuskripte wird innert 8 Tagen entschieden, die Honorierung
erfolgt bei Annahme. Rückporto unerlässlich.

INSERATEN-ANNAHME erfolgt durch den Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon
Selnau 9322. Schluss der Inseraten-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer
Seite Fr. 400, l/a Seite Fr. 200, '/4 Seite Fr. 100, l/8 Seite Fr. 50, '/16 Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt.

DRUCK: Buchdruckerei Büchler & Co., Bern, Marienstrass 8.

lil!lllllllllltll!llll!l!llllll!!llinilllll[llllli!llllll!inilllllI!llllllII[lll!!l!![l!]IIIIII!l!in[!III!!IIIIIIIIII[!lllllll!l!!l[l!!ll!!l!!II!!ll!II!!l[ll!!l!!nil!lll!!!llllll!!lil!ll!Il!ll!lll[ll!ll[l]IE!ll]l!lll!lllllll!lii

Das verwöhnte Auge
der Dame verlangt von ihrem Spiegel
viel. Sie massiert am Abend ihr
Gesicht mit "4711 " Cold Cream, das am

Morgen ihr in Reinheit und Glätte

entgegenleuchtet. — Für die Stunden

des Tages gebraucht sie "4711" Matt-
Creme, den stumpfen, zarten. Er legt
einen aparten Pfirsichschimmer auf Kinn
und Wangen und vollendet somit Lieb¬

reiz und Schönheit.

Nur echt mit der ges. gesch. "4711" (Blau-Gold-Etikette).

ColdCream ê
fflatt Creme

Zu haben in allen einschlägigen Geschäften; wo nicht erhältlich, wende man sich direkt an das

Hauptdépôt "4711" Emil Hauer, Zürich.

imimmiiiiiiiiimmiimiimiiMimiiiimiiMiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiimmmiiiimiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiimiii

„LOLLMLMlL MO III1LRR8 8LOîRI^RR-8?IRLRL", eine Nonalsscbrilt lür leder
niann, ersebeint ani 1. jedes Nonats INI«! ist jederzeit direkt vorn Verlag, 8lorcbengasse 16, Anrieb 1,
oder aber dnrcb jede Lnebbandlnng /u beTieben. 8is kann aueb bei der Expedition, Luebdrnekerei
Lüebler >à Lo., Vlarienstrasse 8, Lern, so^vie bei säintlicben Lostbureaus abonniert tverden.

RRRI3 der Rin^elnnnuner Rr. 1.56; Vbonneinentspreise: pro Vierteljabr Ir. .1.86, pro Halb-
jabr br. 7.66, pro labr I r. 15.— (LostsebeekRonto III 5152, Expedition des 8cbweiser-8piegels
in Lern), Vnsland I r. 5.56 pro Vierteljabr.

RROVIKVIOIV: Or. Rortunat 11ober. Or. V88I Lnggenbnbl, 8torebengasss 16, Anrieb 1

I'elepbon 8elnau 9322. 3preebstullden der Redaktion täglicb 2—3 Ilbr oder nacb vorberiger tele-
pbonisober Vniueldiin^.

Oie Linsendnng von Manuskripten, deren Inbalt dein Lbarakter der Teitsebrilt entspricbt,
ist ervnnscbt. Lber eingesandte Manuskripte Mird innert 8 lagen entsebieden, die Ronoriernng
erlolgt bei Viinalnne. Rüekporto nnerlässlicb.

M8RR^VIiIV-VIVI>1^IIVlR erlolgt dnreb den Verlag, 8torebengasss 16, Anrieb 1. belepbun
8e1nan 9322. 3eb1nss der Inseialeii- Vnnaiinis 12 Hage vor Rrsebeinen jeder IVnnnner. Rreis einer
3eite Ir. 466, '/s 8eite Ir. 266, ^/» 8eite Ir. 166, L» 8e!te I r. 56, '/>« 8eite Ir. 25. Lei wieder-
bolungen Rabatt.

ORI1LR: Lnebdrnokerei Lnebler â Lo., Lern, Vlarienstrass 8.

Das verwöhnte
der Dame verlang von il^rem Hpie^e!
viel. Hie massiert am /^kend ilir (^e-

sicltt mit '^77/" <Üo!d (Üream, das am

I^IorZ'en ikr in l^einkeit und (Glätte

ent^e^enleucktet. — I^ür die Htunden

des l'aSes Z^ekrauekt sie "^7//" Uatt»

dreme, den stumpken, warten. Lr le^t
einen aparten I^lirsicl»scl»immer auk l'vinn

und Ganzen und vollendet somit I_.ielz«

reix und Heltönkeit.

i^ur ect»ì mit cior xes. xesoii. '47//" (I?Iati-Oc>Ici-kit!i:etto).

Au liaben in allen einselrläZiZen (^eseliakten; wo nielrt erlraltlielr, wende man sieli direkt an das

T/auptde/idt "47^" ^nriâ.
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiliiiiiliiilliiii>iiii»iiili»l»»ii»»ii»iiii»iiilii»iiii»iiii»»i»»i>iii»»i»»i»i>»>l»>i»ii>»i>iiiiiii»l»i»i»i»ii»»»>>»>i»»»»>»>»>»>»>»»»>>»»>»>»»>>»»>»>»»»»l>l»



Volle Günstigste Vorteilhafte
Sicherheit Bedingungen Tarife

garantiert Ihnen für

Lebensversicherungen
OIE

UNION GENF
LEBENSVERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT

Frauen und Töchter! Verlangt von Euern Männern oder Verlobten
vor allem den Abschluss einer Lebensversicherung.

-IIIIIIIIIIIIIII lllllllllllllllllllllllllllllllllllllIIIIIIIIIlllllllllllllllllIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIl-

Antiquitäten

Leitung: Dr. J. Coulin

[Vertretungen in allen Städten

tiiiiimiiiiiiii iiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiii 11iniiiiiiiiiiihi<11Iiiiiiiii-

Kunsthaus Pro Arte Basel
24 Blumenrain 24

Gemälde — Möbel

Dar solide, saugkräftige
(Schweizer Staubsaugerl

Zwei Jahre Garantie
Zahlreiche Referenzen aus

I allen Gegenden der Schweiz |
Vorführung unverbindlich

in Ihrer Wohnung
| R U DOLF SCH M I DLI N & CÎ5 |
| FABRIK FOR ELEKTRISCHE SPEZIALAPPARATE |
Ë SISSACH

Volio «Zünstigsto VortsUiisNo
Sickorkoît 0o«tingungon ?srîko

gsrsntîor» Iknon »ür

l.si»sn5vor5î«korungsn
oie

UNION Ocn?
^esei«5vek5ic«e«u»«Z5.czesei.i.5e«^?

prsuen un«i îôcklorî Vorlsngt von Luorn »<ânnorn oclor Vorlodton
vor sliein «Ion ttt»s«KIuss oinor I.oi»onsvors>«I»orung.

Antiquitäten

Leitung: /. (.ou/itt
^Vs^trstungsn in siisn 2ts6tsn

?1IIII'II»I»II IIII»»IIIIII»I»I»»»lIlIIIII»I»IIIIIIIIII»IIIII»II»»IIlIIIII»»I»IIlI»»II»I»>i:

I^tiiisììiatts ?ro ^rte Lasel
24 Llumeorsiii 24

t^einäicie — Alöbel

3olicls, sauZIo-ättios ß

I§îk«,sîier 5îsud5suge?Z
^wsi ^»Nra cZsi'sntto V

2si,Ii»sivko 5iokoronivn sus
V «Ilsn (Zsgonclon clon Sonweii D

Vzi'kiìNi'ung unvoi-dinclllok
IN INl'SN Wolinung

D 5 U OOl_? 8<2>-I tvl I Oi_I à <215 ß

V ?^s?î!X ^01? SUSKI'SISC«^ ^
^ siss^ci-1 -



Nur noch 60 Rappen das 100 gr. Etui
In vier Grössen: 90, 60, 30 und 20 Cts.
Nur nock SV ksppen clss 100 gr. Stui

In vier Grössen: SV, SV, Z0 unci 20 tts.



2 Sluxulexi. oAer iOMmuïen
Körpcriitangen à PunW-^iler

Wir wissen alle, dass solche Körperübungen täglich

nötig sind, um sich gesund, frisch und schlank
zu erhalten. — Ein gesunder kräftiger Körper ist
die Grundbedingung eines frohen, tatkräftigen Lebens-
Ein Mensch, dessen Muskeln schlaff und mit
überflüssigem Fett bedeckt sind, ist nur ein halber Mensch ;

er wird nie zum vollen Genuss des Lebens kommen.
Wer aber hat heute noch die Zeit, täglich 2

Stunden Sport oder Körperübungen zu treiben?
Niemand! — Aber 10 Minuten des Morgens oder
Abends hat auch der Beschäftigte für die Gesunderhaltung

seines Körpers übrig. Und diese 10 Minuten
linde Massage mit dem natürlich wirkenden „Punkt-
Roller" ersetzen vollkommen 2 Stunden Sport und
Körperübung.

Der Facharzt Dr. med. Wielter, der die
Wirkung des „Punkt-Rollers" bei zahlreichen Patienten
erprobt hat, schreibt : Der „ Punkt - Roller " mit
seinen zahlreichen Kautschuk - Saugnäpfchen regt
den träge gewordenen Blutkieislauf zu neuer,
vermehrter Tätigkeit an. Das abgelagerte Fett wird
resorbiert. Die Patienten verlieren in verhältnismässig

kürzester Zeit ihre unerwünschten
Fettdepots. Es wird also das Auftreten unangenehmer,
ja gefährlicher Komplikationen verhindert:
Fettherz, allgemeine Herzschwäche, usw. Bei Patienten,

die aus Bequemlichkeit, Scham, Gelegenheitsmangel

oder sonstigen Gründen gymnastische Übungen

oder Sport nicht treiben können, ist der
„Punkt-Roller" um so mehr zu empfehlen,

als 10 Minuten Selbstmassage mit
dem Apparat 2 Stunden sportliche
Betätigung voll und ganz ersetzen.
Dadurch spart der Vielbeschäftigte Zeit und gibt
doch seinem Körper, was dieser mit gutem Recht
beanspruchen kann. Mens sana in corpore sano.

Dr. med. W.

Der „Punkt-Roller" belebt den ermüdeten
Blutkreislauf und den so überaus wichtigen
Stoffwechsel. In jedes Körperwinkelchen wird das
Blut gesaugt und schwemmt so Krankheitskeime,
Zerfallsprodukte und Fett, die ein träger Blut¬

kreislauf nicht mehr mit sich fortnehmen kann,
aus dem Körper durch Niere und Darm hinaus.
Und das alles nur durch 10 Minuten tägliche
Massage mit dem „Punkt - Roller". Diese
10 Minuten haben Sie sicher übrig, wenn es gilt,
Ihren Körper mit neuer Lebenskraft und Energie
zu erfüllen, und die einmalige Ausgabe wird gegenüber

dem Zuwachs an Lebensfreude auch kein
Hindernis für Sie sein.

Besorgen Sie sich deshalb den „Punkt-Roller"
sofort und achten Sie auf die Schutzmarke „Punkt
auf der Stirn", denn nur dieser Appaiat hat die

patentierten wirksamen Kautschuk-Saugnäpfchen.
3 D. R.-Patente, 24 Auslandspatente.

Preis des „Punkt-Rollers" für die Schweiz
Fr. 18.— und Fr. 23.— (stärkere Wirkung).

Ach'en Sie im eigenen Interesse auf Nachahmungen

und weisen Sie solche zurück. Der „Punkt-
Roller" ist in allen einschlägigen Geschäften zu
haben, bestimmt aber in :

Davos: Hausmann A.-G. ; B. Schwörer; Dr. O.
Suchlandt; Jos. Lang. St. Moritz: Och, Frères
E. Müller. Chur: Lohr & Co.; E. Hubbuch. Arosa
W.Demikeli; Dr. A.Scheubles Erben & Co. Locarno
A. Vigevani. Zürich : Hausmann A.-G., Urania
Strasse 11, Münsterhof 17 ; A. Gutherz, Sonnengasse 3
E. Lamprecht, Limmatquai 72; Paul Prefny, Rinder
markt 7. Luzern: Schubiger & Co.; Walter Schür

mann; Rosina Schwarz. Bern: F. Vollenweider, Bu
benbergplatz 8; J. Salzmann, Christoffelgasse 4

Julius Roller, Amthausgasse 1. Genf: Maison M
Schasrer, Rue de Commerce 1 ; Maurice Demaurex,
Place de la Fusterie 10; Pharmacie Principale, Rue
du Marché 11. Lausanne: Hausmann A.-G. La
Chaux-de-Fonds: J. Robert-Tissot, Rue de Mars 4;
A. Matthey, Rue Neuve. Basel: J. Schöschinger,
Spalenberg 6; Hausmann A.-G., Freiestrasse 15;
Laubscher, Petersgraben 18; Brunner & Cie. Winterthur:
Fr. C. Beck. St. Gallen: Hausmann A.-G., Marktstrasse

11. Schaffhausen: Wanner & Co. A.-G.

Fabrik orthopädischer Apparate
D. M. Baginski, Berlin-Pankow 15a, Hiddensee-

strasse 10.

^VKRà^-MIvr

Wir wissen aile. 6ass solcke Körperübungen täg-
lick nötig sinci, um sick gesunci, krisck unci scklank
xu erkälten. — Lin gesuncier kräftiger Körper ist
6ie druncibeciingung eines froken. tatkräftigen Gebens-
Lin Alensck. 6essen Muskeln scklaff unci mit
überflüssigem Lett becieckt sinci, ist nur ein kalber iVlensck;
er wir6 nie 2urn vollen denuss lies Lebens kommen.

Wer aber kat beute nock ciie ^eit, täglick 2

8tun6en 8port 06er Körperübungen ?u treiben?
I^iemanö! — /cber 10 Minuten cies iVIorgens ocier
^bencls kat auck cier Lesckäktigte kür ciie desun6er-
kaltung seines Körpers übrig. On6 äiese 10 iVUnuten
lincie Alassage mit ciem natürlick wirkenden »Punkt-
Koller" ersetzen vollkommen 2 8tun6en 8port un6
Köcperübung.

ver Lackarxt vr. mecl. VVielter, cier 6ie
Wirkung cies „punkt-pollers" bei xaklreicken Patienten
erprobt bat, sckreibt: Der » Punkt - poller " mit
seinen xaklreicken Kautsckuk - 8augnäpkcken regt
6en träge gewor6enen Llutkieislauk ?u neuer, ver-
mekrter Tätigkeit an. Das abgelagerte Lett wirci
resorbiert. Die Patienten verlieren in verkâltnis-
massig kürzester ?eit ikre unerwünsckten Lett-
ciepots. Ls wir6 also cias Auftreten unangenekmer,
ja gekäkrlicker Komplikationen verkinciert: Lett-
Ker2, allgemeine tter^sckwäcke, usw. Lei Patienten.

à aus Lequemlickkeit, 8ckam, delegenkeits-
mangel ocier sonstigen drüncien g^mnastiscke Öbun-
gen ocier 8port nickt treiben können, ist 6er
„Punkt poller" um so mekr ?u empteklen,

als 10 Minuten Zelbstmsssage mit
ciem Apparat 2 Ltuncien sportlieke
ketatigung voll unci gan? ersetzen.
Oaciurck spart 6er Vielbesckäktigte ^eit unci gibt
ciock seinem Körper, was 6ieser mit gutem peckt

Or. meci. W.

Oer „punkt-poller" belebt 6en ermü6eten
klutkreislauk un6 6en so überaus wicktigen
8tokfwecksel. In jecies Körperwinkelcken wir6 6as
Llut gesaugt un6 sckwemmt so Krankkeitskeime,
^erfallspro6ukte un6 Lett, 6ie ein träger Llut-

kreislaut nickt mekr mit sick kortnekmen kann,
aus ciem Körper ciurck liiere unci varm kinaus.
Onci 6as alles nur ciurck 10 Minuten täglicke
Aussage mit 6em „Punkt - poller". Diese
10 Mnuten kaben 8ie sicker übrig, wenn es gilt,
Ikren Körper mit neuer Lebenskraft un6 Lnergie
?u erfüllen, unci ciie einmalige Ausgabe wirci gegenüber

6em ^uwacks an Lebenskreucie auck kein Liin-
ciernis für 8ie sein.

Lesorgen 8ie sick 6eskalb 6en „punkt-poller "

sofort unci ackten 8ie auk ciie 8ckàmarke „Punkt
auf 6er 8tirn", 6enn nur 6leser ^ppaiat kat 6ie

patentierten wirksamen Kautsckuk-8augnapkcken.
3 O. p.-patente, 24 ^uslan6spatente.

preis 6es „punkt-pollers" für 6ie 8cbwei2
Lr. 18.— un6 Lr. 23.— (stärkere Wirkung),

^ck'en 8ie im eigenen Interesse auk I^ackakmun-
gen un6 weisen 8ie solcke Zurück. Oer „Punkt-
poller" ist in allen einscklagigen Lesekästen 2U

kaben, bestimmt aber in:
Oavos: Hausmann ^.-d. ; L. 8ckwörer; Or. 0.

8ucklan6t; 3os. Lang. 8t. iVtorit?: dck, Lröres
L. Müller. dkur: Lokr 6c do.; L. Oubbuck. ^rosa
W.Oemikeli; Or.^. 8ckeubles Lrben 6c do. Locarno

Vigevani. Xürick: Hausmann ^.-d., Orania
strasse l l. iVlünsterkok 17 ; dutker?, 8onnengasse 3
L. Lampreckt, Limmatquai 72; Paul pretn^, pincler
markt 7. Ludern: 8ckubiger 6c Co.; Walter 8ckür
mann; Posina 8ckwar2. kern: L. Vol1enwei6er, Lu
benbergplà 8; 3. 8al2mann, dkristokfelgasse 4

3ulius poller. ^mtkausgasse 1. Lenk: iVImson A4

8ckasrer, pue 6e dommerce 1 ; Naurice Oemaurex,
place 6e la Lusterie 10; pkarmacie principale, pue
6u iVlarckê II. Lausanne: I^ausmann X.-d. La
dkaux-6e-Lon6s: 3. pobert-l'jssot, pue 6e iVlars 4;

àttke^. pue Keuve. kssel: 6. 8ckösckinger,
8palenberg 6; Hausmann ^.-d., Lreiestrasse 15; Laub-
scker, petersgraben 18; Lrunner 6c die. Wintertkur:
Lr. d. Leck. 8t. Lallen: Liausmann ^.-d.. iVlarkt-
strasse 11. 8ckaffkausen: Wanner 6c do. ^.-d.

Labrik ortkopäüiscber Apparate
O. AI. kaginski, kerlin-pankow 15a, M66ensee-

strasse 10.
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